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«Es gibt Institutionen, die scheinbar sozial und volksnah waren, und dann
sahen wir, dass sie Putschisten sind und weiterhin von Europa Geld verlangen mit
dem Argument, dass es für den Widerstand sei. Ich kann Ihnen Namen von
Institutionen nennen. Man muss genau schauen in Europa, wem man Hilfe in Form
von Geld geben kann.»

<v
^\ «Die Hilfe für Honduras ist viel wichtiger als die Unterstützung damals von Ni¬

caragua, El Salvador und Guatemala. Wichtiger deshalb, weil es kontinentale
und globale Bedeutung hat, weil Honduras wie ein Labor ist, in dem experimentiert

wird. Wenn die Putschisten hier als Gewinner aussteigen, wozu wählt man
dann eine Regierung, wenn jeder Reiche einen Leutnant bezahlen kann, damit
dieser einen Staatsstreich inszeniert?» Pater Fausto Milla, Honduras

Pater Fausto Milla ist 82 Jahre alt. Zusammen mit zwei anderen Priestern, die sich
im Widerstand gegen die Putschisten in Honduras engagieren, spricht er über die
aktuelle Lage in Honduras und stellt brisante Zusammenhänge her. Die Redaktion

ru

û

Dem schlechten Gewissen folgen
Im Gedenken: Predigt von Alfred A. Häsler 325

StockenderVersöhnungsprozess in Serbien
Gespräch von Arne Engeli mit Manda Prising 329
Universitätsbesetzungen überall
Analytischer Stimmungsbericht aus Berlin von Dorothée Elmiger 334
Drei St ichworte zu den Protestbewegungen
Rolf Bossart über die Schwierigkeit von nachhaltigen Protesten 336
Zur Situation in Honduras
Magdalena Heuwieser im Gespräch mit Priestern aus dem Widerstand 338
Christliche Hilfswerke am neoliberalen Markt
David Loher über die OEME-Herbsttagung 343
Der gebundene Gigant
Ein Essay über die stockende Obama-Euphorie von Lotta Suter 345
800 Jahre Franziskaner-Orden und sein Gründer
Leidenstheologie oder Lebensfreude? Von Gunda Werner und Paul Bosch 349
Alltag in...Tel Aviv
Marlene Schnieper über zweierlei angeborenes Recht 353
Credo und Credit
Philipp Löpfe über die Islandisierung des Finanzplatzes Schweiz 355
In dürftiger Zeit
Kolumne von RolfBossart 356


	...

